
Eine Zecke entfernen

• � Zecke möglichst rasch nach deren Entdeckung entfernen.

• � Zecke mit einer feinen Pinzette durch Fassen direkt über der Haut und mit leichtem, 

kontinuierlichem Zug entfernen. Es ist nicht empfehlenswert, die Zecke mit Öl, Leim 

oder Ausbrennen abtöten zu wollen. Selbst wenn ein Teil des Saugrüssels in der Haut 

stecken bleibt, ist dies nicht weiter schlimm, da der Fremdkörper vom Organismus 

selbst herausgearbeitet wird.

• � Stichstelle gut desinfizieren (dies verhindert allerdings keine Krankheitsübertragung).

• � Zeckenstich sorgfältig dokumentieren: 1. Wann erfolgte der mutmassliche Befall? 2. Wo 

erfolgte der mutmassliche Befall? 3. Wann wurde die Zecke entfernt?

• � Zecke in einem beschrifteten Döschen (z.B. Filmdöschen) für allfällige spätere Analysen 

aufbewahren.

• � Stichstelle in den folgenden Tagen und Wochen gut beobachten.

• � Bei Auftreten auffälliger Symptome wie Erythema migrans (wandernde Rötung, Aus-

schlag -> Bilder), grippeartige Beschwerden, Schwindel, Gelenk-, Kopfschmerzen oder-/

und Übelkeit unbedingt einen Arzt aufsuchen und auf einer genauen Abklärung beste-

hen. Dokumentation mitnehmen.
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